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Meine Gedanken sind nicht mehr frei, 
sie werden fremd gesteuert. 
Ich mache mit, bin dabei, 
und für die Lüge angeheuert. 
Ich bin stark und fühl mich gut, 
und sehe nicht die Gefahr,  
hab ein Ventil für meine Wut  
und mein Führer macht mir klar: 
 
Schuld am Untergang sind nur Die! 
Wir sind Auserwählte! 
Schuld am Untergang sind nur Die! 
Wir sind die Bekehrten! 
Wir sind rein und stark wie nie, 
müssen uns vermehren! 
Die, die nicht so sind wie wir, 
müssen wir zerstören! 
 
Und wir machen alle mit, 
und ziehen in den Krieg. 
Halten Ordnung, gleichen Schritt, 
für das Ziel und den Sieg. 
 
Ja wir glauben an den Traum, 
vom stolzen Vaterland, 
denn der Führer wird uns führn, 
mit seiner starken Hand. 
 
Schuld am Untergang sind nur Die! 
Wir sind Auserwählte! 
Schuld am Untergang sind nur Die! 
Wir sind die Bekehrten! 
Wir sind rein und stark wie nie, 
müssen uns vermehren! 
Die, die nicht so sind wie wir, 
müssen wir zerstören! 
 
Der Führer ist längst nicht mehr da, 
nur wir haben es nicht bemerkt. 
Er hat sich aus dem Staub gemacht, 
unser großer, feiger Held. 
Und wir stehn alleine da, 
haben Gräber hinterlassen, 
denn wir haben nichts gelernt,   
außer töten und hassen. 
 
Wir sind blind mitgelaufen 
wurden fremd gesteuert! 
Glaubten wir sind auserwählt, 
waren für die Lüge angeheuert. 
Und die Gräber springen auf, 
Menschenaugen starren mich an. 
Meine Gedanken waren nicht mehr frei, 
hätt ich nur früher nachgedacht! 
  
 
 


